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Worte der Wahrheit.
(Von I. v. Müller.)

Irret euch nicht: Schwache kommt nicht von der Aufklärung,
sondern daß man nicht wahrhaftig ausgeklärt ist; nicht von dem Bösen,
das vorgeht, sondern von dem Schlummern über das Gute und Große,
aus der a. chaunenden Verweichlichung, die zu Tugend und Genuß gleich

ungeschickt macht.

Arbeit giebt Kraftgefühl, in diesem besteht unser größtes Ver-
gnügen.

Verlassen können wir uns auf Nichts; als auf das in uns, und
in uns ist nichts kostbarer, als das Gefühl, woher wir sind und wohin
wir gehen.

Was ist unoertilgbar? Was, eingegraben in den Geist,
sich fortpflanzt von Geschlecht zu Geschlecht.

Es ist ein gemeiner und großer Irrthum, daß nichts Festes, son-

dern unaufhörliches Fortschreiten sein soll; dieses aber darin bestehe,

immer weniger zu glauben und sich endlich gar keinem Gehorsam zu

fügen. Das Fortschreitungssystem scheint mir zum Theil erträumt;
mir ware ruhiges Glück Zweck, und ich glaube, das verkannte Christen-

thum will auch keinen andern.

Literarisches.

Der „Dorfschulmeistcr" von Ulrich Zbinden sel., gewesenem

Lehrer in Müntschemir, ist auch mir zugekommen und ich habe das

Büchlein mit Aufmerksamkeit durchlesen und viel Vergnügen daran ge-

funden. Es wäre wirklich schade gewesen, wenn diese interessante

Schrift nicht gedruckt und veröffentlicht worden wäre. Es sei daher
allen Denen, die sich für das Zustandekommen dieses Werks verwen-

deten, dafür der aufrichtige Dank ausgesprochen. Sein Inhalt ist
köstlich und verdient, von jedem Iugendlehrer gelesen und beherzigt zu
werden. Ja nicht nur die Lehrer, auch die Frauen derselben dürften



darin, letztere namentlich in dem, was über Kinderpflege nnd Haus-

haltnngssührnng gesagt ist, inanchen guten nnd nützlichen Wink finden.

Aber auch abgesehen von seinem für den Lehrer höchst interessanten und

belehrenden Inhalt, sollte jedes Glied dieses Standes dieses ihm zuge-

schickte Werkleiu behalten. Wir sind dieß unserm braven College,?

Zbinden schuldig; seine Mühe, sein Schicksal machen es uns zur Pflicht,
ein kleines Opfer für die Hinterlassenen zu bringen. Es ist gar selten

der Fall, daß bernische Primarlehrer an litterarische Arbeiten sich wa-

gen, obschon man auch von dieser Seite her, wie dieses Buch beweist,

etwas Rechtes erwarten durste. Die Anschaffung dieses Werkes von

unserer Seite wird Andern zu derartigen Arbeiten zur Aufmunterung
dienen. Wir wollen den Verfasser, der schon so frühe in seinen besten

Jahren, von seinem irdischen Wirkungskreis abgerufen, wodurch dessen

Familie ihren Ernährer verloren — mit der Anschaffung dieser Schrift
und ernsten Würdigung der darin ausgesprochenen Wahrheiten und gu-
ten Rathschläge ehren und für seine Familie ein Schcrslein auf den

Altar der Collegialität und Lchrertreue bringen. Es steht daher zu

erwarten, daß nur wenige oder keine Exemplare zurückgesandt werden-

Auch für Volksbibliotheken ist diese Schrift geeignet und zu empfehlen:

sie würde das Volk über die große, umfassende, schwierige Aufgabe

der Schule und Lehrer, wie nicht leicht ein anderes Buch, bekannt mm

chen, was der Jugenderziehung nur frommen und förderlich sein

könnte.

Ausschreibungen.

Ort. Schulart. Kdz. Bes. Anmeldgst.

Wald, Mittelschule 7S 520 20. August

Wald, Elementarklasse 76 Min. 20. „
Burgistein, Oberschule 80 Min. 20. „
Bnrgistein, Elementarklasse 80 Min. 20. „
Reisiswvl, Gem. Schule 75 500 30. „
Höchstettcn-Hellsau, Unterklasse 60 550 30. „

Verantwortliche Redaktion: B. Bach in Steffisburg.
Druck und Expedition von D. Aufenast in Bern.


	Der "Dorfschulmeister" [Ulrich Zbinden]

